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Zusammenarbeit mit
Psychotherapeuten

lohdnn H.b e unteßtützt  das An egen der
Psychotherapeute , veßt.rkt Lrnd vernetzt
m t  den Grem en der Arbei tnehmer-Vertre
t !nqen z!qammenzLrdrbe ten
uer UGB 0e AHGE facnqrLrppenvere n -
qunq OGB Gelundherrber l fe uid d e F. .h
qewerkschal ien snd aufqefordert ,  d ieses
Anqebot aizLrnehmen, denn g€me nsam
Lrnd nicht  ernsam sol ten wr er lo qreich für
!nsere Ko leg nn€n und Ko leqen arbe ten
Psychotherap e n e n Weg in der Beh.nd
!nq psy.h scher Storungen. Sie n eine
besoidere torm erner kontrol  er ten mensch-
chef Bez eh!ng, n der der TherapeLrt  d e

lewe ,  sp€zn5ch€n Bed ngungen beret-
3te l t ,  urn 1ür e nen oder mehrere P. i€nten
VeränderLrnqe. Ln R chtung e ner Verm nd-
erun! oder He !nq von see s.hen !nd/oder
körper chen Leden zLr ermoq chef Durch
dre lewers besondere Bez ehunqsgena -
tung rFd die a!sqewähi€n Methoden des
P5ychotherapel tef ,  ste gert  der Pat ent d e
F;hqkert ,  besser mt sch lnd seinen Prob-
emen urnqehen z!  koinen, Lrn e n Nlehr
2n gengem/see schem lnd körper chem
Woh bef nden zLr erre chen
ALrigr!nd ei f  er  ver.ndeften Arbe tss t !at  on
n (r i5erer Arbetswe t  st  e n€ Zusammenar-
bet zwschen den Interessentvertret€rn d€r
Pqychotherap e und Vertretern der Gewerk-
schaft notwendiq Arbe tqnress, Arbeits
p i tzbed nq!nq€n Lrnd daraus fo qende

Das Kreuz ist zulässisl

er Vo15 tzende der Bundervertret !nq
Land€$nnalten uid B€treb€ in der
cewerksch.ft Oflent cher Dienn

€r Verfass!nqsqerichrshof (VfGH)

h.t  e i tschleden, das! das Aut
h.nlen von KreLrz€n auch n Kn-

dergärten z! äß q ist
Besondefs Juqend che und Kinder brä! .hen
Werte,  an den€n se s.h or ienteren koniei
Lrnd darum tr t t  Jolr . in Habe, Voßtzender
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gesundhei t  iche Beeinträcht q!nqen (w e
Krankennänd€) betref fen .uch hefende
Berl le,  we de B€rutsqruppe der Psycho-
the..p€ut nnen. Auf qrLrnd der Z!ordnuigen
n en2ene Fa.hqewerk5chaften und dam t
ener dezentr . l  s ier t€n Al f te ung der.n
qesle ten PsycirotherapeLrt in€n des Berufs-
stdndes, n en€ Zusammenfuhr!nq der
nteressen erforder .h D eser Zus.mmef
schluss fühft  z!r  qeqenset qen Stärkung

lq \brehnuns einer Pf lesekrmmer
, ,  Dr \"nue t ,L" t*r . rk-

schatilichcn Bclricbe!schü$es des
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\Ä'n stellen rhzu fest. dass dic rrriil

l iche Heinur, l lc f  A.bcir f  er ,ner,  a!ch

der PilegeLerufe, dle ledner für r.

beiter trnd ,\nge{cllre isr.

Narürlicheßeise nuss sich die Km)

mer für Arbeiter und \ngesrllt rhc.

ruch nrehr rls bishcr lnr die,\ ieger

dcr Pnegeberufe kidDmern, {obri eine

offensive lrrt uDJ u'clrcrhildnf gslri
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5i€ht als vordringliche

1) Dre Verenhet chung von derzet unter
s.hred chen Anste Lrngsnode en

2) Die veßch edenen Eero d ! nqs5ch€mata
so en n;her beeLrchtet Lrnd den aktlelen
Arbe tsbe anLr ngen angeq .hen werden

l) Dre Plychoiher.pe w rd in Lris€rer Gele
sch.lt irLrlgrund d€r nets wa.hsenden
Zah an psy.h s.hen Erkrrnkunqef
(we BLrr. oLrt, Depresson) vermehd
benöt qt Lrnd n e n nark wa.hsend€r
Ber l fszweig Desweqei st  erwchtg,
da55 d e hande nden Personen e n€ narke
Intere5!en!v€rtretung n nsttutonen

4) Arbe tsbela5tLr ng€n 5 nd v€fältiq
Ent.nLrnqen s id edorder ch I
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der BV9, für  d e Beib€ha t lng der Kr€Lrre n
Krnd€rqärten, 5cl-ru en, Krankenan5ta ten,
Al ten und Pl€g€hemen, Kurannaten !nd
sonngen öf fent chen Einr.ht l rnqen e n
lnd fordert  de Festschrergunq des Kreuz-
es rm EU Vertragsre]:ht, so,,fie n den EU
cründLrnqqverträgen I

Pfl egeberufe unums:in gJich

63. lahrgang JHeft  I  2011

ee


